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Stellung zum Thema Der dritte Weltkrieg

Die Jugend fühlt sich mit aktuellen Konflikten in aller Welt bedroht. Es geht z. B. um IS (der Islamischer Staat) oder den Konflikt in der Ukraine.
Nach den Jungen ist der Islamischer Staat weltweite Bedrohung und fasst auch an die Tschechischen Republik an. Die Welt sollte dieses Problem lösen. Fast 90 % Teilnehmer bevorzugt einen Dialog vor einer Gewalt. Trotzdem wären sie willig eine Armee falls nötig benutzen.
Es ist zu schwer für gewöhnliche Bürger in dieser Problematik sich zu orientieren. Die bewaffnete Konflikte in Medien entstellen unsere Meinung von den Muslimen und unterstützen negative Stereotypen. Das ist ein Problem für unradikale Muslimen, die von dem Islamischen Staat distanzieren sollten. Solche unradikale muslimische Bewegungen sollten materiell oder finanziell unterstützte werden.
Über den Konflikt zwischen Russland und der Ukraine denken die Jungen, dass Sanktionen gegen Russland angemessen waren. Die Sanktionen sind die einzige mögliche Barierre vor dem Kriegskonflikt. Unklar war die Frage der russischen Propaganda, der Zensur und der Objektivität. Im Russland gibt es die starke Propaganda gegen dem Westen. Aber man kann nicht sagen, ob Medien im Westen ganz objektiv sind. Die Jungen nehmen eine Rolle der Medien nicht positiv, die Medien oftmals Sensationen suchen und objektive Informationen nur sporadisch geben.
Den letzten Punkt bilden aktive Reserven der Armee. Die Mehrheit der Jugend stimmen mit der gegenwärtigen Form der aktiven Reserven (Freiwillige/Patrioten) überein. Nur die Minderheit war für die Einführung einer Musterung und eines Pflichttraining. Die aktive Reserven sind für die Armee der Tschechischen Republik wichtig und wertvoll.
